
 

SKI-CLUB SEELISBERG 
 

6377 Seelisberg / UR 

 
 

Protokoll der 70. Generalversammlung 
des Ski Club Seelisberg 

 
 
Freitag, den 6. Mai 2022, Restaurant Träumli Seelisberg 
 
Vorstand: Präsident:  Truttmann Armin 
  Vizepräs./Kassier: Aschwanden Petra 

Aktuar:  vakant 
JO-Leiterin:  Aschwanden Iris 
Materialwart:  Würsch Reto 
Beisitz:   Wipfli Daniel 
Beisitz:   vakant 

 
1. Begrüssung 

Armin Truttmann eröffnet die 70. Generalversammlung im Anschluss an das 
gemeinsame Abendessen im Restaurant Träumli um 21:05 Uhr. Er begrüsst 
insbesondere die Ehrenmitglieder: Wipfli Hermann, Näpflin Hans, Aschwanden Beat, 
Würsch Franz, Truttmann Toni und Truttmann Martin.  
 
Ebenfalls begrüsst wird Reto Wettstein, der als Vertreter der Gemeinde an der 
Versammlung teilnimmt. Zudem heisst Armin Truttmann die anwesenden und 
angehenden Neumitglieder David Gisler, Roher Daniel und Thomas Fingerhuth 
willkommen. 
 
Präsident Armin Truttmann bedankt sich beim Restaurant Träumli für die 
Gastfreundschaft und das feine Essen.  

 
2. Appell nach Präsenzliste 

Anwesende: 35 Personen 
Stimmberechtigt: 34 Personen 
Absolutes Mehr: 18 Personen 
 
Entschuldigt: Neun Personen (Peter Aschwanden, Pascal Bader, Silvia Gisler, Thomas 
Gisler, Peter Hefti, Beat Truttmann, Toni Trutmann, Hans-Peter Truttmann, Sonja 
Truttmann) 

 
3. Wahl der Stimmenzähler 

Die Stimmenzähler Aschwanden Stefan und Aschwanden Beat werden einstimmig von 
der Generalversammlung als Stimmenzähler gewählt.  



 
4. Traktandenliste 

Die Traktandenliste wurde vorgängig an die Vereinsmitglieder verschickt.  
Der Vorstand bringt eine Traktandenänderung bei Traktandum 9 an, da sich bei den 
Wahlen noch einige Änderungen ergeben haben bezüglich der Positionen der 
Vorstandsmitglieder.  
 
Die Traktandenänderung wird einstimmig von der Generalversammlung genehmigt. 

 
5. Protokoll der letzten GV 

Das Protokoll der letzten GV 2021 wurde von Iris Aschwanden verfasst und war auf der 
Webseite des Clubs einsehbar. Herzlichen Dank an Iris Aschwanden für das Protokoll. 
 
Die Generalversammlung stimmt dem Protokoll der letzten GV einstimmig zu. 
 

6. Jahresbericht des Präsidenten 
Präsident Armin Truttmann präsentiert seinen Jahresbericht 2021/2022. 
 
Generalversammlung 
Die 69. GV fand online statt. In Zeiten des Coronavirus musste vieles überdacht und 
neue Lösungsansätze gefunden werden. So wurde unsere Mitgliederversammlung 
schon zum zweiten Mal schriftlich abgehalten. Die Mitglieder konnten sich auf der 
Vereinshomepage einloggen, in die Vereinsunterlagen einsehen und ihre Stimme zu 
den verschiedenen Bereichen abgeben. In der Wintersaison 2020/2021 waren keine 
Skirennen zugelassen, deshalb gab es keine Jahresmeisterschaftswertung und kein 
Absenden. Über den Kassenbestand und die finanzielle Situation des Vereins konnte 
man sich auch auf der Vereinshomepage informieren. Erfreulicherweise konnten wir 
zwei neue Mitglieder aufnehmen. 
 
Berglauf 
Als erster Event stand der Berglauf 2021 auf dem Programm, jedoch musste dieser 
aufgrund der vorgegebenen Einschränkungen des Bundesrates und der unsicheren 
Lage, welche uns keine Planungssicherheit gab, zum zweiten Mal abgesagt werden. Der 
Entscheid tat uns weh, doch war es zu diesem Zeitpunkt schwierig eine Entscheidung zu 
treffen. 
 
Sporttag 
In diesem Jahr wurde zum ersten Mal ein Sporttag durchgeführt. Da Corona am 
Abklingen war und so langsam wieder gewisse Aktivitäten erlaubt waren, nutzten wir 
das. Unser Ausflug am Sporttag brachte uns auf die Alp Laueli. Weil der Berglauf nicht 
stattfand, wurde die Laueli Challenge ins Leben gerufen. Gemütlich oder sportlich von 
Seelisberg ins Laueli, oben angekommen die Kontaktdaten in den bereitgestellten 
Briefkasten einwerfen und auf einen der Preise hoffen. So starteten an diesem Sonntag 
13 Personen zum gemütlichen Marsch ins Laueli. Insgesamt wurden über 40 
Teilnehmerkarten eingeworfen. 
 
Crosslauf / Bikerennen 
Ende August fand der Crosslauf und das Bikerennen statt. Nahmen doch am Crosslauf 
noch 11 Personen teil, schafften es am Sonntag nur noch fünf Personen mit dem Bike in 
den Schwandlisboden. Zum anschliessenden Mittagessen, welches vom Club offeriert 
wurde, trafen doch noch ein paar zusätzliche Mäuler ein. 



 
Chiliplausch 
Der Chilliplausch konnte durchgeführt werden. Es waren ca. 30 Skiclübler in der 
Mariahöhe draussen. Bei leichtem Schneefall konnten wir das feine Chilli von Stöckler 
geniessen. So kann ein guter Winter starten. Auch an dieser Stelle ein grossen 
Dankeschön dem Koch. 
 
Freundschaftsrennen 
Isenthal erklärte sich noch einmal bereit das Freundschaftsrennen durchzuführen, da 
sie es pandemiebedingt im 2021 nicht durchführen konnten. Doch leider musste dieser 
Event anfangs Januar abgesagt werden, nicht wegen Corona sondern infolge 
Schneemangel. Der Wärmeeinbruch zwischen Weihnachten und Neujahr vernichtete so 
viel Schnee, dass ein Rennen unmöglich wurde. Vielleicht klappt es ja das nächste Jahr? 
 
Gitschener Skitag 
Ende Januar wurden zum Gitschener Skitag eingeladen. Leider war die Beteiligung sehr 
mager. Von Seelisberg nahmen nur 3 Personen teil. Von Attinghausen kam sogar 
niemand. So war es wohl der letzte Gitschener Skitag, welcher stattgefunden hat. 
 
Clubmeisterschaften 
Anfangs Februar fanden unsere Clubmeisterschaften statt. Das Langlaufrennen wurde 
am Samstag in Engelberg durchgeführt. Die 10 Langläuferinnen und -Läufer drehten 
ihre Runden auf der Sonnenloipe, welche zu diesem Zeitpunkt im Schatten lag. 
Aschwanden Iris und Wipfli Hermy waren die Schnellsten auf den schmalen Latten. 
Am Sonntag ging es dann mit den breiteren Latten auf der Stöckhütte zum 
Riesenslalom, zur Alpinen Clubmeisterschaft. 26 Skifahrer/-innen fanden sich am Start 
ein. Truttmann Lynn und Gisler David waren bei den Jugendlichen die Schnellsten. Sie 
konnten knapp vor Aschwanden Aurora und Aschwanden Camillo gewinnen. Bei den 
Damen gewann Truttmann Andrea vor Aschwanden Petra und bei den Herren gewann 
Ziegler Beat (Zwatz) vor Würsch Franz. Das Absenden konnten wir an der Schneebar 
vom SC Emmetten durchführen. Auch können wir immer das Stangenmaterial von ihnen 
benützen. An dieser Stelle an unseren Nachbaren besten Dank. 
 
Käserennen 
Am Käserennen nahmen 20 Personen teil. Bei schönstem Wetter und guten 
Pistenbedingungen konnten wir die 2 Zeitläufe und das anschliessende Parallelrennen 
durchführen. Für spannende 2-kämpfe war wieder gesorgt. Bei den Mädchen war 
Truttmann Myla in den Zeitläufen und im Parallelrennen die Schnellste. Bei den Jungs 
war bei den Zeitläufen Huser Sebastian und beim Paralellrennen Durrer Nico der 
Schnellste. Bei den Frauen gewann Truttmann Andrea und bei den Herren Ziegler Beat 
jeweils beide Disziplinen. Am Abend konnten wir nach dem Absenden in Volligen das 
Saisonschluss Fondue geniessen und den Winter nochmals in Gedanken aufleben 
lassen. Ein recht herzliches Dankeschön an Sagä und Huser Rolf für das Sponsoren der 
Preise bei diesem Anlass. Ein grosser Dank geht auch an Bader Pascal, der bei den 
Alpinen Clubmeisterschaften und dem Käserennen die Zeiten genauestens erfasste. 
 
Zum Schluss geht ein grosser Dank an meine Vorstandsmitglieder, welche mich bei 
meinen Aufgaben hervorragend unterstützt haben. Dank ihnen konnten wir fast alle 
Vereinsanlässe planmässig und erfolgreich durchführen. Ein kleiner Wehmuts Tropfen 
ist, dass das Angebot von unseren Vereinsmitgliedern nur beschränkt genutzt worden 
ist. Ein Dank geht dennoch an alle Mitglieder, die uns aktiv und passiv ihre Treue halten. 



Herzlichen Dank und Tschüss das war mein letzter Bericht. 
 
Die Generalversammlung verdankt den Jahresbericht an Armin Truttmann mit einem 
grossen Applaus. 
 
Armin Truttmann bedankt sich an dieser Stelle bei Rohrer Daniel für die Leitung des JO-
Turnen, welches jeweils am Mittwochnachmittag stattfindet. Der Vorstand überreicht 
Daniel Rohrer ein kleines Geschenk als Stärkung für das Training. 

 
7. Mutationen 

Eintritte: Thomas Fingerhuth, David Gisler, Daniel Rohrer, Elena Strasser 
Austritte: Kilian Minder, Daniela Infanger, Ruth von Holzen, Jasmin Ziegler 
 
Die Generalversammlung stimmt der Aufnahme der vier Neumitglieder einstimmig zu. 
 
Neue Anzahl Clubmitglieder am 06. Mai 2022: 201 
 

8. Jahresrechnung 2021/2022 
Die Jahresrechnung sowie die Berglaufrechnung war online einsehbar und wurde 
vorgängig von den beiden Rechnungsrevisoren Bader Pascal und Gisler Markus geprüft 
und genehmigt. 
 
Die Berglaufrechnung 2021/2022 macht einen Verlust von Fr. -556.45. 
Der Verlust kommt unteranderem durch die Finanzierung der Laueli-Challenge (Druck 
Flyer und Kauf Preise) zustande. Diese Ausgaben wurden nicht extra durch Sponsoring-
Gelder angefragt. 
 
Die Ski Club Rechnung 2021/2022 macht einen Gewinn von Fr. 2‘001.91.  
Es sind keine ausserordentlichen Ausgaben oder Einnahmen entstanden. Zudem wurde 
keine Generalversammlung durchgeführt und im Vereinsjahr 2021/2022 fand kein 
Wander-/Bikewochenende statt, welche Ausgaben generiert hätten. Der grösste Posten 
auf der Einnahmenseite machen die Mitgliederbeiträge aus mit Fr. 4‘600.00.  
 
Aus den beiden Rechnungen resultiert eine Vermögensvermehrung für den Club von Fr. 
1‘445.46. Das Vermögen des Skiclubs beträgt neu Fr. 49 ‘574.97. Darin enthalten sind 
die 25 Genossenschaftsanteile der Raiffeisenbank sowie die Aktien Beckenried 
Klewenalp AG zu einem symbolischen Wert von Fr. 4.00 
 
Das Vermögen des Skiclub Seelisbergs setzt sich zusammen aus Fr. 26‘075.25 für den 
Berglauf und Fr. 23'499.72 Vereinsvermögen.  
 
Die Rechnungsrevisoren Pascal Bader und Mäck Gisler haben die Rechnung geprüft. 
Mäck Gisler liest den entsprechenden Bericht vor. Die Rechnung ist ordnungsgemäß 
geführt, alle Belege sind vorhanden. Mäck Gisler empfiehlt der Versammlung die 
Rechnung zu genehmigen, welche diesem Vorschlag einstimmig zustimmt. 
 
Vielen Dank an Petra Aschwanden für Ihre effiziente und genaue Arbeit als Kassierin.  



 
9. Budget 2022/2023 
 

Für das Budget der Berglaufrechnung 2022 wird ein Gewinn von Fr. 60.00 budgetiert. Es 
gibt beim Berglauf einige Neuerungen, vor allem bei den Preisen, da diese anders 
verteilt werden. Zudem wird neu auf ein Programmheft verzichtet und nur noch ein 
Flyer gedruckt, was zu weniger Druckkosten führt. Die Einnahmen für den Berglauf und 
Jugendlauf generieren sich aus Sponsorengelder, Unterstützungsgelder von privaten 
Gönner*innen, Gelder vom Kanton und den Startgelder der Läufer*innen. 
 
Für die Club Rechnung 2022/2023 wird einen Verlust von Fr. – 1‘205.00 budgetiert. Der 
Verlust entsteht durch die Ausgaben fürs Wander- und Bikeweekend. Ansonsten 
bleiben die Ausgaben analog zum letzten Jahr. Ebenfalls gleich bleiben die Einnahmen, 
welche sie vor allem aus den Mitgliederbeiträgen zusammensetzen. Zudem erhält der 
Skiclub Unterstützungsgelder des Kantons, u.a. fürs JO-Turnen.  
 
Aus den beiden Budgets resultiert eine Vermögensverminderung von Fr. 1‘145 CHF im 
nächsten Vereinsjahr.  
 
Das Budget wird von der Generalversammlung einstimmig genehmigt.  
 

10. Wahlen 
 
Präsident Armin Truttmann stellt sich nach 13 Jahren Vorstandsarbeit, wovon er acht 
Jahre den Skiclub präsidierte, nicht mehr zur Verfügung.  
 
Nicht mehr zur Wiederwahl antreten darf Rechnungsrevisor Mäck Gisler, da er bereits 
seit vier Jahren Rechnungsrevisor ist.  
 
Gewählt werden dieses Jahr: 
a) Präsidentin: Petra Aschwanden 
Sie wird einstimmig und mit einem kräftigen Applaus von der Generalversammlung 
gewählt. Petra Aschwanden ist seit 2011 im Skiclub Vorstand und hat seit 2014 die 
Kasse geführt.  
 
b) Kassier (für 1 Jahr): Iris Aschwanden 
Iris Aschwanden ist seit 2014 im Vorstand. Sie wird einstimmig von der 
Generalversammlung für ein Jahr gewählt.  
 
c) Aktuar (für 1 Jahr): Daniel Wipfli 
Daniel Wipfli ist seit 2014 im Vorstand in der Funktion des Beisitzer 1. Er wird 
einstimmig von der Generalversammlung für ein Jahr gewählt.  

 
d) Materialwart: Reto Würsch 
Reto Würsch stellt sich zur Wiederwahl für die nächsten zwei Jahre zur Verfügung.  
Er wird einstimmig von der Generalversammlung gewählt. 
 
e) Beisitzerin 1: Andrea Truttmann 
Andrea Truttmann stellt sich als neues Vorstandsmitglied zur Verfügung. Sie wird von 
der Generalversammlung einstimmig gewählt und mit einem kräftigen Applaus 
verdankt. 



 
f) Rechnungsrevisorin: Nadja Truttmann 
Nadja Truttmann wird einstimmig von der Generalversammlung als Nachfolgerin von 
Mäck Gisler als Rechnungsrevisorin gewählt. 
 
Armin Truttmann bedankt sich bei Mäck Gisler im Namen des gesamten Vorstandes für 
seine Arbeit als Rechnungsrevisor. Er überreicht ihm ein kleines Präsent.  
 
Weiter bedankt sich Armin Truttmann bei Hermann Truttmann für die Arbeit auf dem 
Fussballplatz.  
 
Einen grossen Dank geht an Pascal Bader für seine Mitarbeit an den Skirennen. Er ist 
wahrscheinlich, stand heute, einer der Wenigen, der noch weiss wie die Zeitmessung 
funktioniert. Weshalb wir sehr froh sind, dass er uns weiterhin an den Skirennen 
unterstützt.  
 
Der grösste Dank gilt unserem Präsidenten Armin Truttmann. Vize-Präsidentin Petra 
Aschwanden bedankt sich in Namen des gesamten Vorstandes und den Mitgliedern des 
SC-Seelisberg bei Armin für seine lange und wertvolle Arbeit im Verein. Er wurde 2009 
in den Skiclub Vorstand gewählt und übernahm 2014 das Amt des Präsidenten. Der 
Vorstand überreicht ihm als Dankeschön ein Geschenk.  

 
11. Absenden Jahresmeisterschaft 
 

Es konnten dieses Jahr, abgesehen vom Freundschaftsrennen mit dem SC Isenthal, alle 
Anlässe des Skiclub Seelisberg durchgeführt werden. Folgende Personen konnten die 
Jahresmeisterschaft für sich entscheiden:  
 
Jo-Mädchen:  Myla Truttmann 
Jo-Knaben:  Camillo Aschanden 
 
Frauen:   Nadja Truttmann 
Männer:   Beat Aschwanden 

 
12. SC Seelisberg wie weiter 
 

Der Vorstand des SC Seelisberg macht sich seit längerem Gedanken über die Zukunft 
des Vereins. Er nimmt die Generalversammlung als Anlass die Zukunft des Vereins mit 
den Mitgliedern zu diskutieren. Es stehen folgende Punkte von seiten Vorstand zur 
Debatte: 

- Sinkende Teilnehmendenzahlen 
- Abnehmendes Interesse an kompetitiven Veranstaltungen 
- Wenig neue «Gesichter» an den Anlässen selbst 
- Verankerung im Dorf nicht mehr so stark wie früher 
- Lange Amtszeiten der Vorstandsmitglieder 

 
Um den Verein auch in Zukunft weiterzuführen, schlägt der Vorstand eine 
Verschlankung des Jahresprogramms vor. Ziel soll es sein weniger Anlässe 
durchzuführen, dafür dort eine grössere Teilnehmer*innenzahl zu erreichen.  
 



Aus dem Jahresprogramm gestrichen werden: 
- Gitschener Skitag 
- Clubrennen Nordisch 
- Käserennen 
- Sporttag 
- Crosslauf 
- Bikerennen 

 
Festgehalten wird sowohl am Clubrennen wie auch am Freundschaftsrennen mit dem 
SC Isenthal, da dieses nur alle zwei Jahre vom SC Seelisberg organisiert wird. Beim 
Clubrennen soll eine Clubmeisterin und ein Clubmeister erkoren werden. Ebenfalls 
steht zur Diskussion, analog zum Freundschaftsrennen mit dem SC Isenthal eine 
Differenzmeisterin/ einen Differenzmeister zu küren.  
 
Armin Truttmann ergänzt, dass die Möglichkeit besteht gemeinsam mit anderen 
Mitgliedern oder alleine an organisierten Volksläufen (Langlauf) oder Bikerennen unter 
dem Vereinsnamen SC Seelisberg teilzunehmen. Er appelliert zudem an die Mitglieder, 
dass der Vorstand offen ist für Initiativen der Mitglieder (analog Unihockeyturnier 
welches von Petra Aschwanden und Carmen Zwyssig initiiert wurde). 
 
Kassier Petra Aschwanden hat für das alternative Jahresprogramm ein neues Budget 
2022/2023 erstellt. Das Budget 2022 für den Berglauf bleibt dabei unverändert, wie 
bereits unter Traktandum 8 vorgestellt und von der Generalversammlung genehmigt. 
Die Änderungen des Jahresprogramm haben jedoch keinen grossen Einfluss auf das 
Budget des Clubs. Es entstehen weniger Aufwände auf der Ausgabenseite, da z.B. für 
den Gitschener Skitag keine Startgelder mehr gezahlt werden. Die Generalversammlung 
und der Chiliplausch bleiben weiterhin bestehen und damit auch die dazugehörigen 
Ausgaben. Keine Ausgaben fallen an für den Sporttag oder das Unihockeyturnier. 
Zudem werden durch das verschlankte Jahresprogramm weniger Preise abgegeben, was 
ebenfalls weniger Ausgaben bedeutet. Auf der Einnahmenseite bleiben die 
Mitgliederbeiträge bestehen. Diese decken den grössten Teil der Ausgaben. Alle zwei 
Jahre findet das Wander- und Bikewochenende statt welches jeweils zu einem Verlust 
in der Rechnung führt.  
 
Das alternative Club-Budget 2022/2023 weist einen Verlust von Fr. – 1‘205 auf.  
 
Armin Truttmann übergibt das Wort der Vereinsversammlung. Es gibt zwei 
Wortmeldungen: 
 

- Ursi Aschwanden begrüsst den Vorschlag des Vorstandes. Sie schlägt neben dem 
Wander- und Bikewochenende vor, alle zwei Jahre (abwechselnd zum Wander-
/Bikewochenende) ebenfalls ein Skiwochenende durchzuführen. Dieses könnte 
für alle verschieden Sportarten offen sein (Skifahren, Schneeschuhlaufen, 
Langlaufen, …), Weiter weist sie darauf hin, dass das Vermögen des Vereins sehr 
hoch ist und wir dieses auch mal brauchen dürfen.  

- Stefan Aschwanden findet den Vorschlag des Vorstands ebenfalls gut. Er 
ergänzt, dass man lieber weniger macht, dafür richtig. Wenn die Nachfrage in 
den kommenden Jahren nach mehr Skirennen oder anderen Anlässen zunimmt, 
kann man diese ja immer wieder ins Programm mitaufnehmen. 

 



Die Generalversammlung stimmt dem neuen Jahresprogramm (inkl. Skiwochenende) 
und dem angepassten Club-Budget 2022/2023 zu. 
 
Das Jahresprogramm enthält ab Saison 2022/2023 neu folgende Veranstaltungen: 

- Chiliplausch (November) 
- Freundschaftsrennen SC Isenthal (Dezember/ Januar) 
- Clubrennen Alpin (Februar/ März) 
- GV Skiclub Seelisberg (erster Freitag im Mai) 
- Rütlischwur-Gedenklauf und Jugendlauf (erster Sonntag im Juni) 
- Wander-/ Bikewochenende (August/ September 2022 – alle zwei Jahre) 
- Skiwochenende (Februar/ März 2023 – alle zwei Jahre) 

 
 
13. Verschiedenes 
 

OK Präsident des Rütlischwur-Gedenklaufs und Jugendlauf Seelisberg Martin Truttmann 
informiert über die Neuerungen des Berglaufs 2022:  
- Hauptsponsoren (Bader Sanitär, Restaurant Träumli - bezahlt durch Alois Bader AG, 

Urner Kantonalbank) 
- Tagessieger-Sponsoren: EWA, Garage Benone 
- GönnerInnenbeiträge (Private + Firmen) als Unterstützung. Es haben bereits viele 

Firmen zugesagt, auch wenn keine Inserate mehr gedruckt werden.  
- Kein Programmheft mehr mit Inseraten 
- Flyer für Werbung 
- Preise bei Berglauf werden vereinheitlicht 
 
Das Wander-/Bikewochenende findet in diesem Jahr vom 17. – 18. September 2022 in 
Disentis statt. Wir übernachten im Catrina Hostel. Die Anreise erfolgt mit dem Auto. Der 
Unkostenbeitrag fällt dieses Jahr aufgrund des teureren Hostels etwas höher aus und ist 
neu Fr. 50/Person. Darin enthalten ist das Abendessen, die Übernachtung und das 
Frühstück. Wiederum kann man sowohl wandern wie auch biken. Zudem gibt es für die 
Biker*innen die Möglichkeit am Samstag an einem Technikkurs mit anschliessender 
Tour der Bikeschule „Meinasendas“ teilzunehmen. Die Kosten dafür (ca. Fr. 100/ 
Person) müssen selbst bezahlt werden. Anmelden kann man sich ab sofort bis Ende Juni 
2022. 
 
Armin Truttmann übergibt das Wort an die Generalversammlung. Ursi Aschwanden 
meldet sich und bedankt sich insbesondere bei Armin Truttmann für seine wertvolle 
Arbeit und hofft, dass er noch lange dem Verein erhalten bleibt und er an den 
Skirennen trotzdem ab und an noch aushilft. Sie gratuliert dem Skiclub zu seinem 70.-
Jährigen Bestehen und Petra Aschwanden zur ersten Präsidentin in der Geschichte des 
Vereins. 
 
Reto Wettstein bedankt sich im Namen der Gemeinde für die gute und spannende 
Versammlung. Er bedankt sich und gratuliert sowohl dem abtretenden Präsidenten wie 
auch dem neuen Vorstand.  
 
Zum Schluss verweist Armin Truttmann auf den nächsten Anlass. Der Rütlischwur-
Gedenklauf und Jugendlauf findet am 05. Juni 2022 in Seelisberg statt. Er dankt bereits 
jetzt allen Helfer*innen. 
 



Daniel Wipfli präsentiert die alljährliche Schätzfrage: „Wir besuchen alle Mitglieder zu 
Hause. Wie weit müssen wir fahren in Kilometer? Wir starten in Seelisberg und Enden in 
Lugano.“ 
 
Armin Truttmann beendet die 70. Generalversammlung um 22:28 Uhr. 

 
 

10.05.2022 
Iris Aschwanden 

 
 

 
Armin Truttmann   Iris Aschwanden 
Präsident     Protokoll 
 


